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Leitfaden für eine energetische Modernisierung 
 
 
   Vor-Ort-Beratung (BAFA) 

� Bestandsaufnahme von Gebäudehülle und Anlagentechnik 
� Erstellen eines komplexen Energieberatungsberichtes mit persönlichem Abschlussgespräch 
� Grafische Darstellung aller Variantenuntersuchungen einschl. Wirtschaftlichkeitsberechnung 
� Energiebedarfsausweis gem. §§ 16 ff EnEV im Ist-Zustand einschl. Verbrauchsangaben 
� Modernisierungsempfehlungen gem. § 20 EnEV 
� Förderberatung mit Bestätigung von KfW-Förderanträgen und nach Durchführung 
� Bewertung lüftungstechnischer Maßnahmen nach DIN 1946-6 Kap. 4.2 „Lüftungskonzept“ 
 

 
 
   Vergabevorbereitung zur Beauftragung von Fachfirmen 

� Massenermittlung 
� Kostenberechnungen: Fassade, Dach, Fenster, Kellerdecke, Anlagentechnik 
� Erstellen von Leistungsverzeichnissen zur Angebotseinholung 
� Angebotsprüfung der Firmen, Preisverhandlungen 
 

 
 
   Förderanträge für das KfW-Programm „Energieeffizient Sanieren“ 

� Zum KfW-Effizienzhaus 115, 100, 85, 70 und 55  
� Sachverständigennachweise Programm 151, 152 und 430 
� Zum KfW-Programm 141-Wohnraum Modernisieren und Altersgerecht Umbauen Prog.-155/455 
� Sonderförderung Programm 431 Zuschuss Baubegleitung ab 01.09.2010 
 

 
 
   Förderanträge BAFA „Marktanreizprogramm“ 

� Regenerative Energien wie Pellets, Wärmepumpen, Solarthermie, PV-Anlagen 
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   Baubegleitung / Energetische Beratung 

� Baustellenbegehungen 
� Absprache mit Fachfirmen und Prüfung der Sanierungsarbeiten Gebäudehülle u. Anlagentechnik 
� Kontrolle der Dämmstärken, Wärmeleitgruppen und wärmebrückenfreier Übergang 
� Prüfung der Abschlussrechnungen der Fachfirmen 
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Thermografie 

 
� Wärmebrückensichtungen 
� Qualitätskontrolle 
� Begleitende Innen-

thermografie und  
      Blower-Door-Test 
� Gutachten 

 
Energieausweise 

 
� Bestandsaufnahme         

vor Ort 
� Bedarfsausweis nach 

energetischer 
Modernisierung 

� Verbrauchsausweis 

 
Blower-Door-Test 
� Luftdichtheitsprüfung  

             DIN EN 13829  
       Verfahren A: Gebäude   

              Im Nutzungszustand  
        Verfahren B:    

              Prüfg. Gebäudehülle 

� Ermittlung n50-Wert 
� Leckageortung 
 

 
 
   Verbrauchsdatenerfassung / Energiecontrolling 

� Monatliche Erfassung aller Energieverbräuche für Heizung, Strom, Wasser etc. 
� Erstellen einer Energieverbrauchsanalyse nach Umsetzung von Modernisierungsmaßnahmen 
� Ermittlung des realen Energieverbrauchs Einsparpotentials nach energetischer Modernisierung 
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Ablauf der Datenaufnahme (Quelle: dena) 

 
 
   Schritt 1: 
  Gebäudeunterlagen zusammenstellen, wenn vorhanden 

 
¾ Grundrisse, Ansichten, Schnitte, Lageplan 
¾ Baubeschreibung und Wohnflächenberechnung 
¾ Wärmeschutznachweis 
¾ Unterlagen zur Anlagentechnik, Schornsteinfegermessprotokoll nach 1. BImSchV 
¾ Energieverbrauchsdaten der letzten 3 Jahre 
¾ Bereits durchgeführte Sanierungsmaßnahmen (Gespräch mit Kunden) 
 

 
   Schritt 2: 
   Grunddaten ermitteln 

 
¾ Gebäudedimensionierung, Gebäudevolumen, Geschosshöhen, Flächen 
¾ Beheizte Räume und Ermittlung der thermischen Hüllfläche 
 

 
   Schritt 3: 
   Gebäuderundgang außen – Gebäudehülle 

 
¾ Datenaufnahme von Fassade bzw. Außenwänden, Fenstern, Rollladenkästen und Dach sowie 

Begutachtung der Bauteile auf mögliche Bauschäden 
¾ Prüfung von Gebäudeabmaßen und möglichen An- bzw. Umbauten 
¾ Berücksichtigung von Besonderheiten des Gebäudes, die für spätere Modernisierungsempfehlungen 

wichtig sind, wie z.B. Dachüberstand-Traufe/Giebel 
¾ Bauliche Vorgaben für den Einsatz erneuerbarer Energien prüfen (Dachneigung, Himmelsrichtung, 

Lagerplätze für z.B. Holzpellets, Grundstücksgröße für z.B. Wärmepumpen-Anlage 
 

 
   Schritt 4: 
   Gebäuderundgang innen – Gebäudehülle 

 
¾ Datenaufnahme aller Bauteilqualitäten in Dachgeschoss, Wohneinheiten und Kellergeschoss sowie 

Begutachtung der Bauteile auf mögliche Bauschäden 
¾ Prüfung von Gebäudeabmaßen und Grundrissgrößen sowie der beheizten Gebäudehüllfläche 
¾ Berücksichtigung von Besonderheiten des Gebäudes, die für spätere Modernisierungsempfehlungen 

wichtig sind, wie z.B. Undichtigkeiten in der Gebäudehülle oder die Raumhöhe des Kellers 
 

 
   Schritt 5: 
   Datenaufnahme Anlagentechnik 

 
¾ Begutachtung von Wärmeerzeuger, Warmwassererzeuger, Warmwasserspeicher (Typenschilder), 

Verteilnetzen, Pumpen, Wärmeübergabe und deren Regelung sowie Techniken zum Einsatz 
erneuerbarer Energien 

 

 
   Schritt 6: 
   Identifizierung möglicher Modernisierungsmaßnahmen 

 
¾ Stehen Sowieso-Maßnahmen (z.B. Fassadenausbesserung) an? 
¾ Sind Bauschäden vorhanden und wenn ja, welche Maßnahmen sind zur Schadensbehebung 

erforderlich? 
¾ Sind bereits Sanierungsmaßnahmen geplant und welches Budget steht für eine Sanierung zur 

Verfügung? 
¾ Sind Nutzungsänderungen geplant? 
¾ Welche sonstigen Wünsche hat der Eigentümer des Gebäudes? 
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Auszug aus EnEV 2009, Anlage 3, Ziff. 7 
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Anforderungen an die Dämmung 

- Technische Mindestanforderungen der  KfW ab 01.07.2011 - 
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Beispielhafte Kombinationen der Wärmeleitfähigkeit 
(WL) und der Dämmstoffdicke 

 
 

- Technische Mindestanforderungen der  KfW ab 01.03.2011 - 
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Quelle: 

Zusammenstellung der Daten aus der IKARUS-Studie zum 
deutschen Wohngebäudebestand 
 
 

 
        
 
 
 



                    Günter Oldigs –Dipl.-Ing. Gebäudeenergieberater –Mitglied VDI–GIH Nord e.V.-DEN e.V. 
Häuslerreihe 6a - 18196 Prisannewitz - Telefon und Fax  038208.13498                
Handy  0173.2086569  -  e-mail guenter.oldigs@t-online.de  -  Internet www.gebgo.de 

   
 

Stand: 20. Juli 2011  Seite 10 von 13   

 
 

 
 
 



                    Günter Oldigs –Dipl.-Ing. Gebäudeenergieberater –Mitglied VDI–GIH Nord e.V.-DEN e.V. 
Häuslerreihe 6a - 18196 Prisannewitz - Telefon und Fax  038208.13498                
Handy  0173.2086569  -  e-mail guenter.oldigs@t-online.de  -  Internet www.gebgo.de 

   
 

Stand: 20. Juli 2011  Seite 11 von 13   

 
 
 

 



                    Günter Oldigs –Dipl.-Ing. Gebäudeenergieberater –Mitglied VDI–GIH Nord e.V.-DEN e.V. 
Häuslerreihe 6a - 18196 Prisannewitz - Telefon und Fax  038208.13498                
Handy  0173.2086569  -  e-mail guenter.oldigs@t-online.de  -  Internet www.gebgo.de 

   
 

Stand: 20. Juli 2011  Seite 12 von 13   

Heizenergieverbrauchskennwerte 
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Quelle: ZUB e.V., Kassel                                          

 
 
Klassifizierung des deutschen Gebäudebestandes in Abhängigkeit von politischen und 
wirtschaftlichen Einflüssen unter Berücksichtigung geschichtlicher Hintergründe. 


